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Großes Herz für grüne Insel

VON ELLEN KORELUS-BRUDER

SPEYER. Vier Speyerer Betriebe hat
Hans Liebers unter einem Dach zu-
sammengeführt. Mit Whisky-Shop
und -Seminaren, Celtic-Reisen, Ir-
landlachs-Import und Druckfirma
ist der Unternehmer in der Tulla-
straße 15 am Start. Dazu kommen
„Scottsman“ Harry Hammelmann
und Autor Heinz Weinberger. Für
die Erfüllung seines Lebenstraums
hat Liebers mehr als eine Million Eu-
ro investiert, wie er berichtet.

„Keine Firma ist neu, aber alles neu
gebaut“, weist Liebers auf das Anwe-
sen auf städtischem Boden hin. 400
Quadratmeter Innenraum steht für
Whisky-Shop und Seminare zur Ver-
fügung. Im Sommer solle das Außen-
gelände fertiggestellt sein, auf dem
Hochprozentiges und Grill-Speziali-
täten probiert werden können. Die of-
fizielle Eröffnung des Gemeinschafts-
projekts ist laut Liebers vor Ostern
nach typisch irischer Art mit viel Mu-
sik geplant. Geplant habe er das alles

Firmen von Hans Liebers und Harry Hammelmann glücklich über neue Heimat

nicht, sagt der Speyerer Selfmademan
mit großem Herz für die grüne Insel.
„Es ist immer mehr dazugekommen
und alles miteinander verbunden.“

Um seinen Plan zu verwirklichen,
habe er seine Irish Pubs Inside und
Outside verkauft, den Lachsimport
aus der zu eng gewordenen Doppel-
garage in der Karl-Leiling-Allee und
die seit 35 Jahren bestehende Druck-
und Papierservice GmbH in die Tulla-
straße verlagert, so Liebers. Die städ-
tische Wirtschaftsförderung habe ihn
dabei stark unterstützt. „Im Oktober
war das neue Haus nach knapp einem
Jahr Bauzeit fertiggestellt.“

Seine Firmen hätten sich weit bes-
ser entwickelt als gedacht, sagt Lie-
bers. So habe er im vergangenen Jahr
dreieinhalb Tonnen Lachs verkauft.
„In den vergangenen drei Jahren ha-
ben wir unseren Umsatz in dem Be-
reich verdoppelt.“ Dennoch ist das
Druckgeschäft nach wie vor das
Haupt-Standbein des 58-Jährigen.

Mit Hammelmann (51) beschäftigt
Liebers seinen einzigen Angestellten.
Der Mietvertrag für seinen langjähri-

gen Whiskyladen in der Roßmarkt-
straße sei ausgelaufen, erklärt Ham-
melmann den Umzug. „Endlich genü-
gend Parkplätze direkt vor der Tür“,
weist Hammelmann auf einen ent-
scheidenden Vorteil hin. 150 Whis-
kysorten hält er für Kunden bereit.
Künftig will er auch spezielle Rumsor-
ten anbieten. Als Reiseleiter und Tas-
ting-Veranstalter sei er bei Liebers
angestellt, erklärt Hammelmann.

Auf Honorarbasis arbeitet Wein-
berger (54) als Whisky-Botschafter
im Unternehmen. „Die Chemie muss
auch im Whisky stimmen“, sagt der
promovierte Chemiker, der sein Hob-
by zum Beruf gemacht hat. In diesem
Jahr will er seine erste Reise nach Ir-
land alleine leiten. Dienstags zwi-
schen 13 und 18, mittwochs bis frei-
tags von 10 bis 18 und samstags von
10 bis 15 Uhr können Besucher in der
Tullastraße einkaufen oder buchen.

IM NETZ
www.expertendruck.de; www.tasting-
whisky.de; www.celtic-reisen.de, www.ir-
landlachs.de.

MEIN STANDORT

„Der Standort am Berli-
ner Platz in Speyer ist für
mich optimal. Die Infra-
struktur ist sehr gut, es
gibt Parkplätze, die Bus-
verbindung stimmt, und der Wochen-
markt bringt viel Laufkundschaft.“

„Ich kann nichts Negati-
ves nennen und hatte
noch nie das Bedürfnis,
den Standort zu wech-
seln oder aus Speyer
wegzugehen.“ |xsm/Foto: frei

DIE SERIE
Was ist der größte Vorteil, was der
größte Nachteil von Ihrem Standort?
Die RHEINPFALZ befragt Gewerbetrei-
bende aus Speyer und Umland.

KONTAKT

Die Seite „Wirtschaft Regional“ er-
scheint donnerstags. Betreut wird sie
von Patrick Seiler, Telefon 06232 1307-
14, E-Mail: redspe@rheinpfalz.de.

WER MACHT WAS?

Bademaxx. Für zwei Aqua-Zumba-
Kurse sind noch Plätze frei. Start: Frei-
tag, 11. Januar, 18 und 18.45 Uhr, Ge-
bühr für zehn Einheiten: 110 Euro. An-
meldung: www.bademaxx.de/Kurs-
anmeldung. – Sonderaktion „Wasser-
Spiel-Spaß für Kids“ am Samstag, 12.
Januar, 13.30 bis 17 Uhr, Geibstraße 3,
Speyer, bei regulärem Eintritt.

Bänder & mehr. Wintermarkt am
Samstag, 12. Januar, 14 bis 17 Uhr,
Von-Weis-Straße 26, Dudenhofen,
mit „Visi“ Klemens und Tina Krauß.

Verbraucherzentrale. Kostenlose
Energieberatung am Dienstag, 5. Feb-
ruar, 16 bis 20.30 Uhr, Rückgebäude
Historisches Rathaus, Speyer. Anmel-
dung unter Telefon 06232 140. |rhp

Treue Gästeschar erkocht

VON STEFAN KELLER

SPEYER. Es sollte ursprünglich eine
Weinstube werden. Heute ist es
längst das feine Speisezimmer der
Stadt geworden: das Restaurant Rats-
keller im Keller des Rathauses, Maxi-
milianstraße 12. Das liegt nicht zu-
letzt am Wirtsehepaar Gunter und Ul-
rike Braun. Die Gastgeber mit Herz
führen das Haus in diesem Monat seit
25 Jahren – aufmerksam und freund-
lich. Ein Erfolgsrezept: Sie bieten zu-
verlässig hervorragende Küche.

Feiertage im Ratskeller im „Untergrund“ des Rathauses in der Maximilianstraße 12: Vor 25 Jahren,
im Januar 1994, hat das Ehepaar Gunter und Ulrike Braun das Zepter im Haus übernommen.
Zum Geburtstag servieren sie ein Vier-Gang-Überraschungs-Menü für 25 Euro – und eine Erfolgsgeschichte.

„Ich wollte von Anfang an selbst-
ständig und mein eigener Chef sein“,
sagt Gunter Braun. Ein Zufall hat den
gebürtigen Heiligensteiner zu seinem
Beruf gebracht: ein Fernsehfilm, der
sowohl die Vielfalt des Jobs wie den
Blick hinter die Kulissen authentisch
zeigte, hat ihn animiert. Eigentlich
habe er „was Technisches“ machen
wollen. Ein Zufall hat ihn 1984 – wie-
der – nach Speyer geführt. In der
Domstadt hat der heute 57-Jährige
seinen Beruf in der Stadthalle gelernt.
Dort gab es früher ein Restaurant.
Dann zog es ihn in die Welt hinaus.
„15 Jahre war ich auf der Walz. Das
musst Du machen, sonst kommst Du
in diesem Metier nicht vorwärts.“ Sei-
ne Erfahrung belegen die namhaften
Häuser in seiner Vita: Hotels Maritim,
Bayrischer Hof München, Überfahrt
Rottach-Egern, Engagements in
Gstaad (Schweiz). Braun war auf dem
Schiff, hat die Welt gesehen und be-
kocht. „Zwischendurch“ hat er seinen
Küchenmeister gemacht, zwei Jahre
lang in Garmisch-Partenkirchen die
Hotelfachschule besucht. Dort hat er
nicht nur seine Frau Ulrike kennenge-
lernt. Er hat dort auch gehört, dass der
Ratskeller in Speyer frei wird.

Das war erstens ein Glücksfall für
den jungen, schon erfahrenen Koch.
Er wurde schnell handelseinig mit
dem damaligen Oberbürgermeister
Christian Roßkopf. Die Stadt ist Eigen-
tümer des Hauses. Das zweite Glück
für ihn: Seine Frau war dafür. „Nach
Speyer gehe ich sofort mit Dir“, zitiert

er sie heute noch gerne in Erinnerung
an die Startphase. Drittens war es ein
Glück für Speyer und alle Gäste des
Hauses. Das ist es bis heute.

Braun war damals 32 Jahre alt, sei-
ne Frau 24. „Wir haben als junge Leute
das Vertrauen bekommen“, ist er bis
heute dankbar für die Chance, die er
und seine Frau genutzt haben. Die An-
fänge seien indes nicht einfach gewe-
sen. Das Haus sei heruntergewirt-
schaftet gewesen. Hohe Investitionen
standen zunächst in der Küche an.
Gäste waren Mangelware. „Das erste
Jahr war wirklich hart“, räumt er im
Gespräch mit der RHEINPFALZ ein.

Das Ehepaar hat sich seine Gäste in-
zwischen längst erkocht. „70 Prozent
Stammkunden“, berichtet Braun. Da-
runter seien viele, die mehrfach im
Monat Platz an gedeckten Tischen
nehmen. „Mir macht mein Beruf im-
mer noch Spaß“, sagt Braun. Wer den

umtriebigen Mann im Umgang mit
seinen Gästen und in der Küche beob-
achtet, sieht, dass stimmt, was er sagt.

Mit gutbürgerlicher Küche in her-
vorragender Qualität zum fairen Preis
hat Braun sein Publikum gefunden.
Neben Klassikern bestimmen viel
Fisch, aber auch kleine Gerichte die
Karte. „Die Menschen essen abends
nicht mehr so spät und so mächtig“,
hat der Koch über die Jahre fest-, sich
und sein Team entsprechend umge-
stellt. Ein täglicher Mittagstisch mit
Gerichten um die 10 Euro hilft, konti-
nuierlich die 120 Sitzplätze im Lokal
zu füllen. Bis zu 100 Sitzplätze kom-
men im Sommer im Innenhof hinzu.

Das Catering-Geschäft – Geburtsta-
ge, Familienfeiern, repräsentative
Veranstaltung der Stadt im Rathaus
wie jüngst die Amtseinführung der
neuen Oberbürgermeisterin Stefanie
Seiler – trägt mittlerweile 15 Prozent
zum Umsatz bei. Auch da setzt Braun
nach eigenen Angaben auf moderate
Preise und auf hohe Qualität – was
sich entsprechend rumspricht.

Zum Geburtstag „ihres“ Restau-
rants machen Gunter und Ulrike
Braun ihren Gästen ein Geschenk. Sie
haben im Januar ein Vier-Gänge-
Überraschungs-Menü für 25 Euro pro
Person auf der Karte. Das hat sich
auch schon herumgesprochen. Wäh-
rend des Gesprächs für diesen Artikel
klingelt pausenlos das Telefon ...

KONTAKT
www.ratskeller-speyer.de; Telefon 06232
71908

Tobias Schweizer darf sich über die Eh-
rung als „Kammersieger“ im Beruf des
Fahrzeuglackierers der Handwerkskam-
mer Pfalz freuen. Der 19-Jährige Speye-
rer hat nach zwei Lehrjahren die beste
Prüfung abgelegt. Er ist im Betrieb seines
Vaters Jürgen Schweizer in der Speyerer
Daimlerstraße beschäftigt. Wenn der Ju-

ZUR PERSON

nior noch den Meistertitel erlange, könne
er sein Nachfolger in dem seit 1992 be-
stehenden Betrieb werden, so der Inha-
ber. Er hat insgesamt zehn Mitarbeiter
und zählt sowohl Autohäuser als auch
Privatleute zu seinen Stammkunden. Eine
Spezialisierung ist Motorradlackierung,
unter anderem von Harleys. |pse

Volker Bischoff, bisher Senior-Berater
der Speyerer Kommunikationsberatung
Carta GmbH, ist als Prokurist in die Ge-
schäftsleitung der Agentur aufgerückt.
Der 41-Jährige leitete zuletzt den Bereich
Industrie-PR und verantwortet nun nach
Firmenmitteilung zusätzlich Strategie,
Controlling und Ausbildung. |pse
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Kaufgesuche

Am neuen Standort (von links): Hans Liebers, Heinz Weinberger, Tim Liebers und Harry Hammelmann. FOTO: LENZ

Topfgucker: Gunter Braun und Gattin Ulrike beim Abschmecken in der Küche des Ratskellers. FOTO: LENZ

Zufälle, Glücksfälle und
harte Arbeit sind die
Grundlage des Erfolgs.

Das Catering-Geschäft bringt
dem Ratskeller rund
15 Prozent des Umsatzes.

Martina Groeger,
Kosmetik und
Fußpflege, Speyer

Kraft - Stabilität - Flexibilität

Try-YOGA-Speyer
Auestr. 19

Infos: www.try-yoga-speyer.de

Neue Kurse:
Yoga für den Rücken

Männeryoga
Yoga

Du bist herzlich
Willkommen!

Weil‘s schmeckt!

67373 Dudenhofen • Neustadter Straße 1 
info@metzgerei-ballreich.de • www.metzgerei-ballreich.de

20 Jahre Metzgerei Ballreich

WIR SAGEN DANKE
für die jahrzehntelange Treue unserer Kunden

PLAMECO-Fachbetrieb Südpfalz  
Gewerbepark West II Nr. 10  
76863 Herxheim
www.plameco.de

BESUCHEN SIE UNSERE
AUSSTELLUNG:
Freitag:
15:00 - 18:00 Uhr
Samstag:
11:00 - 14:00 Uhr

Beratung vor Ort?  Dann gleich anrufen!  07276 - 964053

NEUE (T)RAUMDECKE
an nur einem Tag!

FFFFFFFFFaaaaasssssttttt 4444400000 JJJJJaaaaahhhhhrrrrrrrrreeeee MMMMMaaaaarrrrrrrrrkkkkkttttteeeeerrrrrrrrrfffffffffaaaaahhhhhrrrrrrrrruuuuunnnnnggggg

Wir suchen für unsere Kunden
Wohnungen, Häuser, Eigen-

tumswohnungen und Bauplätze
Verkauf provisionsfrei

Vermietung 1 MM + Mwst.

P6, 6-7(Fressgasse) Mannheim, Tel. 0621 - 10 24 11
www.juwelier-michael.de

Feine Juwelen – Kunsthandel seit Jahren

Gold · Brillant-Schmuck · Uhren · Silber

GOLD-DIREKTANKAUF

MICHAEL GMBH

30

Auch Rentner 
müssen Steuern zahlen!

Der aktuelle Fachratgeber macht 
es leicht, die Steuererklärung 
zuverlässig selbst zu erstellen. 

Eine praktische Soforthilfe. 

Erhältlich in Ihrer Buchhandlung.

ISBN 978-3-8029-4062-0         
9,95 EUR www.WALHALLA.de
ISBN 978-3-8029-4062-0         




